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Briefkasten der Redaktton.

Omnibus, Slm gurä)^ ©eefcfbquat
befteljt inmitten fetner prächtigen Slnlagen,
oon ber öffentlidjen SBromenabe abgetrennt,
eine Slrt afrtlanifdjer ©anbroüfte
jum SIerger aller 3taturfreunbe, aum 33er=

brufj ber Slnmotjner unb ©uajieraänger
unb allem ©djönljeitSgefütjl aum ©otjn.
ßetjtfjin mürbe nun eine SBetition an ben

tit. ©tabtrat tjerumgeboten, morin um Eb=

fjülfe biefer fdjauerlidjen 3«ftänbe gebeten

ift. ®iefe Sßetition getaugte naturgemäfj
roofjt in erfter ßinie auaj an ben fjieftgen
33erfdjönerung8oerein unb mirb berfetbe
barin um Unterftütjung be8 (Sefudjeê refp.
um SBeifetjttng feiner natürtidj gana «n=
oerbinbltdjen Unterfdjrift erfudljt. Siefe

Unterfdjrift au geben mürbe oom Sßerfcfjönerunggoerein unter ber 83egtün=
bung oermeigert, bafj in ben Statuten beS SBerein» ein fofdjer galt nidjt
oorgefefjen fei. 3ur gauftrierung biefeS SeiteS unferes einaig fdjönen
©eequais* bringen roir (für fpätere ®enerationen) ein nadj ber Statur auf=

genommenes ©tücf biefer Slugen= unb Ctjrenroeibe. J. Z., Bern. SBeften

Sanf. ©oll in nädjfter Siummer etfcfjeinen. R. A., St. C. ßeiber nicfjt
oerroenbbar, roeil gar au tcnbenaiöS unb bann fjat ia jebeS Sierajen fein
SBtaiftrdjen*. Ugolino von Köln. 3a, baS mag für ben Dtbein geften,

aber an ben Ufern ber ßimmat (beim ©djtadjtfjauS fjeruml riedjt es nidjt
nadj flölnifaj SBaffer. Puck. Falk. Horsa. Moll. ®rufj unb Sanf. Heller
Sachse. SEBaS ©ie nidjt afleS glauben! Db ©ie babei felig roerben, fommt
gana auf bie SBerfaffung an, in roefdjer fte ftdj mefjrfdjbenbeefjls" au befinben
fdjeinen. N. B. 3tjre ©einelieber fjaben fdjon bie ifjnen gebüfjrenbe ÜJ?a=

trattengruft tm SBapierforb gefunben. R. I. P. c. Br., Zeh. SüBir

roollen bodj oorfjer abroarten, roaS bie Vox populi au biefer ®efdjidjte
fagt. Unfere SUieinung ftefjt ja fajon feft. Slber Sltij geroiffeS roeifj ma
nit*. Toni F. ©ie roerben bodj itjren armen abgeliebten Sidjter;
gauf, oulgo SBegafuSllepper nidjt gana äu Sobe reiten roollen? SBetfaufen

©ie ifjn bodj lieber oorfjer bem SBferbemetjger, bann fjat er unb rotr
enblid) Sftufje unb trägt 36 nen babei nodj etroaS ein. grl. E. V., z. Rg.,
Zeh. SBraoo, baS flingt beffer unb roofjltuenber afs oiel» fdjmaajttappige
SReimereien fo unaäfjliger Sidjterinnen". SBeften Sanf unb Sföiebctfommen.

SlnonnmeS roanbert in ben SBapierforb.

Café Restaurant
Zürich (Habis-Bahnhof)

Neueröffnet. ¦

Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie
des Ia. Fürstenbergbräu. Soignirte Küche.

Diners von 12 2 Uhr von Fr. 1.50 an. Gewählte Abendplatten.
Auserlesene reele Landweine. 133

MONTREUX. - Splendid-Hotel und Grand-Restaurant Tonhalle.
dem englischen Garten und gegenüber der Landungsbriicke, mit jeglichem Komfort der Neuzeit ausge-
und Passantenpreise. Im Restaurant Ausschank des berühmten kgl. Hot'bräu's München, Pilsner

Sammelpunkt der gesamten Fremdenkolonie von Montreux. Es empfiehlt sich W. Seeger, Besitzer.

Haus in prachtvoller Lage neben
stattet. Sehr massige Pensions-
Urquelle und einheimische Biere.

Paaa vom Zuger Stadt-

laVvV theater III und letzter |

Emission, à 1 Fr.,
8288 Treffer im Betrage von i

150,000 Fr. 18 Haupttreffer
von Fr. 1000. bis 30.000. -.
Ziehungslisten à 20 Cts. Für
10 Fr. 11 Lose versendet das

Bureau der Theaterlotterie
161 Zug.

Ziehungslisten der Ii. Emission
u. Lose der III. u. letzten Emission

vom 15. August an bereit.

1
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Unentbehrlich für jeden

ERFINDER
ist die

Broschüre über Erfindungen
und Patentwesen "

1. Teil: Allgemeines über Erfindungen
und deren speziel. Nutzbarmachung.

2. Teil : Die internationalen I'atentge-
setze (Union), sowie Einzelvertrage
in ihren wichtigsten Bestimmungen.

(Für den prakt. Gebrauch, Taschen-
Ausgabe.) Preis Fr. 1. (in

Briefmarken), per Nachnahme Fr. 1.25.
(Selbstverlag). Bearbeitet u. heraus¬

gegeben von 150

S. Volz, Civil-Ingenieur, Zürich II.

EINE SÖTTERGABE

7flriPh Restaurant Strauss
Là W 1 K O JJ. 59 Löwenstrasse 59 beim Hauptbahnhof.
Gute, billige Küche. Reelle Weine. Helle und dunkle Biere. 149

Bestens empfohlen A. Angst.

Kirschwasser Gesellschaft Zug
^**<*M»aiWi*M^>***^^
Goldene Medaillen u.Jhöchste

Auszeichnungen :

Paris 1878 u. 1900 m
Chicago 1893

5^ Philadelphia 1876
London 1873etc.

IJ. F. Dur, Burgdorf I
Firma gegründet 1848, empfiehlt

Cham pagner -Wei ne
der besten französischen, deutschen und Schweizer Marken.
Billigste Original-Preise bei Körben von 30 und fiO Flaschen.

Minimal-Quantum 15 Flaschen, beliebig assortiert.
Stets frische Ware garantiert. Lieferfrist ca. 8 Tage.

Malaga =Weine, A. Pries & Co.. Malaga
Vermouth, beste Turiner Marken.

Olivenöl, feinst Riviera (San Remo)
Indischer Plantagen-Cacao, feinstes Aroma.

Thee, feinste Souchong.Petschili, Original-Packung.
Cornichons und Capern. Konserven von Saxon.

Versand franko jede schweizerische Tal-Bahnstation.
Spezial-Offerten und Muster zu Diensten. 113
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Allgemeine Gewerbekasse Rloten.

Aktienkapital Fr. 500.000., Reservefonds Fr. 135,000.
Wir nehmen Gelder an gegen unsere

4% Obligationen, 3 Jahre fest,
auf den Inhaber oder Namen lautend-

Unsere Obligationen sind auch bei den Herren Kugler & Co.,
Bankgeschäft, Poststrasse 2, Zürich I, erhältlich und unsere
'Zinscoupons werden daselbst spesenfrei eingelöst. 152

Die Direktion.

Gebr. Lincke, Zürich

StaU-îimcbtungen. 25'Jb

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. IT. Frisch, Biicherexperte.
Zürich. N. 3. [24 1

Photos und Lecture curieuse, 39

Das, was mar sucht.
Mustersendung- und Kata.og M. 1

in Briefmarken. Grössere Auswahl
3, 5, 10 Mk. und höher. M. Messik,
Paris, 27, Bd. St. Martin.

Zu beziehen: 42

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

krîefkasten cler Keâaktîon.

Omnious, Am Zürcher Seefeldquai
besteht inmitten seiner prächtigen Anlagen,
von der öffentlichen Promenade abgetrennt,
eine Art afrikanischer Sandwüste
zum Aerger aller Naturfreunde, zum
Verdruß der Anwohner und Spaziergänger
und allem Schönheitsgefühl zum Hohn.
Letzthin wurde nun eine Petition an den

tit. Stadtrat herumgeboten, worin um
AbHülse dieser schauerlichen Zustände gebeten
ist. Diese Petition gelangte naturgemäß
wohl in erster Linie auch an den hiesigen
Verschönerungsverein und wird derselbe
darin um Unterstützung des Gesuches resp.

um Beisetzung seiner natürlich ganz
unverbindlichen Unterschrift ersucht. Diese

Unterschrift zu geben wurde vom Verschönerungsverein unter der Begründung

verweigert, daß in den Statuten des Vereins ein solcher Fall nicht
vorgesehen sei. Zur Jllustrierung dieses Teiles unseres »einzig schönen

Seequais" bringen wir (für spätere Generationen» ein nach der Natur
aufgenommenes Stück dieser Augen- uud Lhrenweide. ^. 2., Sern. Besten
Dank. Soll in nächster Nummer erscheinen. ». 4., St. 0. Leider nicht
verwendbar, weil gar zu tendenziös und dann hat ja jedes Tierchen sein

Plaistrchen". Usolino von «öln Ja, das mag für den Rhein gelten.

aber an den Ufern der Limmat >.beim Schlachthaus herumi riecht es nicht
nach Kölnisch Wasser. puok. k-slk. «oi-ss. »Noll. Gruß und Dank. «sllor
Ssolisv. Was Ste nicht alles glauben! Ob Sie dabei selig werden, kommt

ganz auf die Verfassung an, in welcher sie sich mehrschdendeehls" zu befinden
scheinen. i». S. Ihre Heinelieder haben schon dte ihnen gebührende
Matratzengruft im Papierkorb gefunden, p. I. cî. sr loti. Wir
wollen doch vorher abwarten, was die Vox populi zu dieser Geschichte

sagt. Unsere Meinung steht ja schon fest. Aber ,Nix gewisses weiß ma
nit". l'on! l?. Sie werden doch ihren armen abgehetzten Dichtergaul,

vulgo Pegasusklepper nicht ganz zu Tode reiten wollen? Verkaufen
Sie ihn doch lieber vorher dem Pferdemetzger, dann hat er und wir
endlich Ruhe und trägt Ihnen dabei noch etwas ein. Frl. e. V., i. KZ.,
^c-ti. Bravo, das klingt besser und wohltuender als virl- schmachllappige
Reimereien so unzähliger Dichterinnen". Besten Dank und Wiederkommen.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

Laie Ke8taui"ant
lüriek («à-Làtioy

Neueröffnet. '

limoger àusslîlià cies bekannten tVIstnssssrbràu, sowie
lies Is. fürstenbergbräu. 8oignirte Xüone.

Mners von 12 2 là von lì 1.50 an. Kewânlie Abenclplàn.
Auserlesene ,-eeIe l.gncivveine. 133

MONîlî^X. - 8KvM-»o!6l llllâ KrM-kuàrM làà x^ts^sn"^^^^^.^
äsm engliscnsn Karten uncl gegenüber cisr Lanciungsbrücke, mit ^sgliokem Komfort cisr Xsu?eit ausgs-
unci passantenprsise. Im Restaurant àsscbank des bsrünmten kgl. lloi'bràu's Ivlünclisn, Pilsner

Sammelpunkt der gesamten prsmcisnicolonis von Vlontreux. Ls smptielilt sick W. SsvAor, IZssitasr.

Haus in pracktvollsr Lage neben
stattet. 8ekr massige pensions-
Urquelle uncl einneimiscns Liers.

vom 2uger 8tscit-

à«Vv> ttiester »> uncl >àr>
^».^^^^ l-mission. à 1 k r.,
8288 Irettei- ini lZetrags von >

150,000 k'r. 18 Haupttreffer
von k'r. 1000. bis 30.000. -.
/isiiungslistsn à 20 Lls. k'ur
10 k'r. 11 Loss vsrsenclet clas

kuresu lier Itiegtsrlotterie
161 ?ug.

Xistiun^slistsn cier U. émission
u. I.08S cier III. u. ietütsn krni.s-
»Ion vom 15. ^uenst sn Iisrsil.

t,
I
I

Unvntdstirlioti tür jocion

Ist clis

kroscliüre über krkinäunizen
unci Patentwesen "

I. ^sii : ^lixrsmejnss üdsr I>!rlinliun^sn
unct cisrsn spsxiei. >utx>>arn>âc!nun^.

2. îeil : vis internationalen patentas-
sst^s lc.'nion>, so>vis I^inüsIvsrlraKS
In jiirsn >victitiKstsn IZsslinimnn^sn.

(k'ur cisn prakt. iZsiirauizU, 'faseken-
^usxaks.) preis I>'r. l. <in liiisf-

marken), psr Kaonnanms I>'r. 1.25.
(Ssibstvsrlas). IZsaikeitet u. Usraus-

xs^ebsn von 150

8. Volx, Livil-Inxenieur, ^ulied II.

/lî^î^Il Restaurant Ltrauss
là I. î V RR SS I.öwsr>strss8o SS boim ^suptostintiof.

kute, billige Küobe. Reelle Weine. itslle unci ciunl<Ie IZisre. 149

Lsstens smpfotrlen ^rilzst.

Vrzàszzer liezellzellskt Äs
t^olclsns Ivlscláiilsn u.?iiöel>sts

^us^sieiinungsn :

k'gi'is 1878 u. 1900 m
ciiiesgo 1893

^ k'iiilslislnliig 187k
t.onclon 1873etc.

k>ii-ma xexrünclet 1848, sniiiiislllt

cisr >>sslsn fran^ösisc-tien, clsutsclisn unct 8on>vsi?.sr Narl<sc>.

IZillixsts Original -preise bei Körben von SO uncj M xiasc bsn.
ZUinimal-yuanrum 15 I>'Iss<>lisn, bsiiekiK assortiert.

Ststs krisc-Irs ^Vars xarsntisrt. l^iskerkrist ca. 8 'raxe.
Nalsx->->VeIiie, ». pries à »».. «sisgâ
Vermoutn, beste rucinei" I^sricen.

vllvenöl, leinst Mviers (Ssn kemo)
laâiscner l>Isnt»xen-csca«, leinsies kcoms

"rlioe, teinste Soucnonx-k'etscnill, vngln-n-psckung.
co»°nlcl,»os unci Lapern. lionsei-vea von Ssxon.

VsrsancI franko iscls sc nxvgi7.erisc.fig ?aI-kZai>nstation.
8psxial-c>f!srrsn nnci Ivlnstsi' xu vienstsn. 113

àìlMmkìllk KtZUerdàsk r(ìà.
Alciienlcsoitsl ?r. 500.000. . Nesei-vàcls ^i-. 135,000.

Wir nsbmsn Llslâer an gegen unsers

auk cien Inbabsr ocisr Xamen lautenà-
Unsere Obligationen sinä aucn bei cisn klerrsn àc/^sr- <i>- <?o.^

pankgsscliäkt, Poststrasse 2, /, srkältlieb unci unsers /ins-
coupons ^vercísn cZassIbst spesenfrei eingelöst. 152

vis virsktion.

k6dr.UiieI(k^ürieIi

Stalì-Sinrîcktungen.
^Msi-i/c. «uo^kuàuoA iekct gciincU. àck
Unteccicritsb^ele. l^rlrilg gsrsntiect. Vsi-isngen
Sie Krstisoc-cisoekt. kiicnecexnecte.

?twtv8 unä I-eotu^e eurieus? V
Oas, was man suokt

>lnstgrsöncln»^. nnci Kata.^s àl. 1

in kirigfniarksn. Vrüssers ^ns» .iIU
3, 5, 10 ^lk. nnci iiöiisr. >v>«ss>><,

I-si-i», 27, Uci. 8t. >Iartin.

/u bs^isksni 42

Direkt oclei' àeti ciie

Weinfiancllungkn
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